
 
 
 
 
 
 
 

Gesundheits-
ämter 

Gesundheits- und Wohlfahrtszentrum Iwakuni 0827-29-1523 

Gesundheits- und Wohlfahrtszentrum Yanai 0820-22-3631 

Gesundheits- und Wohlfahrtszentrum Shūnan 0834-33-6423 

Gesundheits- und Wohlfahrtszentrum Yamaguchi 083-934-2533 

Gesundheits- und Wohlfahrtszentrum Yamaguchi 
(Zweigstelle Hōfu) 

0835-22-3740 

Gesundheits- und Wohlfahrtszentrum Ube 0836-31-3203 

Gesundheits- und Wohlfahrtszentrum Nagato 0837-22-2811 

Gesundheits- und Wohlfahrtszentrum Hagi 0838-25-2667 

Gesundheitsamt der Stadt Shimonoseki* 083-250-7778 

Präfekturale Abteilung für 
Gesundheitsförderung* 

083-933-3502 

*Bewohner der Stadt Shimonoseki setzen sich bitte an Wochenenden und Feiertagen mit dem 
Gesundheitsamt der Stadt Shimonoseki, alle anderen mit der präfekturalen Abteilung für 
Gesundheitsförderung in Verbindung 

Präfektur Yamaguchi 

– Vor einer Telefonatberatung/Arztkonsultation durchzuführen – 
• Bitte bei Auftreten von Erkältungssymptomen wie Fieber usw. nicht zur Arbeit/in die Schule gehen und das 
Haus nur für notwendige Angelegenheiten verlassen. 
• Bitte bei Auftreten von Erkältungssymptomen wie Fieber täglich Fieber messen und diese Temperaturen 
notieren. 

Bitte besuchen Sie für aktuelle Informationen zu COVID-19 die Webseite des Ministeriums für 
Gesundheit, Arbeit und Soziales. 

COVID-19   Ministeriums für 
Gesundheit, Arbeit und Soziales 

 Ausgabe 19.02.2020 

Für Beratungen beim Auftreten von COVID-19-Symptomen besteht nun die Möglichkeit der 
telefonischen Beratung. 

 Telefonberatungszeiten: 09:00 – 17:00 (mehrsprachig) 

  

Beratungsstellen (Beratungszentrum für Heimkehrer/Kontaktpersonen) 

Für Beratungen bezüglich COVID-19 

〇 Personen mit 4 Tage oder länger anhaltendem Fieber 
    über 37,5 °C und/oder Erkältungssymptomen 
    (Auch Personen, die fiebersenkende Medikamente einnehmen) 
 
〇 Personen mit starkem Erschöpfungszustand 
    und/oder Atembeschwerden 
 
* Ältere Personen, Personen mit Diabetes, Herzinsuffizienz, Atemwegserkrankungen (COPD 
usw.), Dialysepatienten sowie Personen, die Immunsuppressiva, Karzinostatika usw. 
einnehmen, werden gebeten, sich bereits bei 2 Tage andauernden Sypmptomen telefonisch 
beraten zu lassen. 
* Schwangere werden gebeten, sich vorsichtshalber frühzeitig beraten zu lassen.  

Für die telefonische Beratung von Heimkehrern/Kontaktpersonen                               
(Beratungszentrum für Heimkehrer/Kontaktpersonen) 

Wenn Sie aufgrund vorhandener Symptome eine COVID-19-Infektion vermuten, 
dann setzen Sie sich bitte vor einem Arztbesuch unbedigt telefonisch mit dem 
nächstgelegenen der obengenannten Gesundheitsämter in Verbindung! 
  

In Notfällen ist auch eine Beratung außerhalb der telefonischen Beratungszeiten möglich. 
Je nach Notwendigkeit erfolgt anschließend eine Überweisung in eine medizinische Einrichtung. 


